
             VERLEIHUNG SCHÖPFUNGSPREIS GENESIS 2009 

   im Kloster Mallersdorf 

         am 10.10.2009

Mehr als 100 engagierte Freunde der Schöpfung kamen am 10. Oktober zum mittlerweile 5. 
Schöpfungstag des Bistums Regensburg zusammen. Im Kloster Mallersdorf stand das Thema 
„Regionale Erzeugung“ auf der Tagesordnung. Die Teilnehmer konnten sich, nach einem 
Wortgottesdienst von den Vorteilen des Selbstversorgerprinzips und seinen positiven 
Auswirkungen auf die Region vor Ort überzeugen. Bereits zum zweiten Mal konnte der 
Schöpfungspreis GENESIS der Diözese Regensburg verliehen werden.

Dompropst Dr. Wilhelm Gegenfurtner ermunterte die Anwesenden den gemeinsamen biblischen 
Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung als pastorale Aufgabe zu sehen und in ihrem Engagement 
nicht nach zu lassen. Die Verleihung des Preises soll zum einen für erbrachte Leistungen belohnen 
und zum anderen Ansporn sein weiter tatkräftig schöpfungsfreundlich zu handeln. 

Der 1. Preis, dotiert mit 1000 Euro ging an das Projekt der KLJB Arge Straubing Nord zum Thema 
nachwachsende Rohstoffe („Nawaros“), den 2. Preis (500 Euro) belegte die Jahrgangsstufe 9. 
und 10. der Wirtschaftsschule für Mädchen an der Schulstiftung Seligenthal mit einem 
Projekt zur Erzeugung eines innovativen BIO – Milchprodukts. 

Über den 3. Platz (250 Euro) konnten sich Schwestern der Missionsdominikanerinnen aus 
Strahlfeld freuen. Sie haben in ihrem Orden im deutschsprachigen Raum das Thema Bewahrung 
der Schöpfung zum dauerhaften Thema gemacht. Die Preisträger und die weiteren 
Wettbewerbsteilnehmer erhielten aus der Hand des kommissarischen Umweltbeauftragten des 
Bistums, Hans Gfesser, Spezialitäten des Klosters Mallersdorf, um sich persönlich von der Qualität 
der regionalen Erzeugung überzeugen zu können. 

                                       


